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„Darum sorgt euch nicht
um morgen“ Zugegeben,
auch mich provozieren die-
se Worte Jesu aus der Berg-
predigt immer wieder. Wie
soll man sich nicht sorgen
in einer Welt, in der schon
ein flüchtiger Blick in die
Zeitung genügt, um festzu-
stellen, dass sie wahrlich
kein Paradies ist.

War Jesus also doch naiv,
doch ein Träumtänzer. Wä-
re ein „Sorgt euch für mor-
gen“ nicht angebrachter,
nicht zuletzt auch als Auf-
forderung, uns endlich, end-
lich „vom Sofa zu erheben“,
uns zu engagieren, uns in
die politische Diskussion
einzubringen? Dabei haben
Christen, hat die Kirche, na-
türlich nicht per se mehr
Sachverstand als andere.

Und dennoch finde ich es
wichtig, dass sich gerade
Christen in die politischen
Diskussionen unserer Zeit
einbringen. Aber eben nicht
als Hüter einer sogenannten
christlichen Moral, sondern
als Menschen, die sich von
der großen Liebe Gottes ge-
tragen wissen. Eines Gottes,
von dem ich nur eins sicher
weiß, dass er der Vater des
gekreuzigten Christus ist,
mehr noch, dass er selbst in
der Person seines Sohnes
ans Kreuz gegangen ist.

Mein Gott ist keiner, der
„hoch oben im Himmel“
wohnt, und der sich nicht
um die Sorgen und Nöte der
Menschen kümmert, son-
dern der, der sich durch die
Kreuzigung Jesu für alle Zeit
mit uns solidarisiert hat.
Dieser Gott geht mit, sodass
ich mich letztendlich doch
nicht um morgen sorgen
muss.

Die Zusage Gottes, dass er
am Ende der Zeit „alle Trä-
nen abwischen wird“ darf
die Grundlage meines poli-
tischen Engagements sein.
Diese Hoffnung auf Gottes
neue Welt stärkt mich auch
in schwierigen Zeiten, weil
ich mich immer in Gottes
großer Liebe geborgen füh-
len kann.

So kann ich auch in
schweren Zeiten mit den
Worten des Psalm 73 sagen
„Dennoch bleibe ich stets
an dir, denn du hältst mich
bei meiner rechten Hand“.

„Darum sorgt
euch nicht um

morgen“
VON CATERINA DAVID

WORT ZUM SONNTAG

ZUM TAGE

Wer Sicherheit der Freiheit vor-
zieht, ist zu Recht ein Sklave.

Aristoteles

GESUNDHEIT

Am Dienstag, 8. Oktober, fin-
det um 16 Uhr das monatli-
che Treffen der ILCO-Selbst-
hilfegruppe Kreis Soest, für
Stomatäger und Menschen
mit Darmkrebs, im Marien-
krankenhaus Soest, Widum-
gasse 5, statt. Zu dieser Grup-
penstunde mit Erfahrungs-
austausch, Informationen
und Beratung sind Betroffene
und Angehörige eingeladen,
Weiter Auskünfte erteilt der
Gruppensprecher Karl Neu-
mann, 02921/ 62450.

Klimaschutz
auch bei „60plus“

Soest – Die Arbeitsgemein-
schaft der SPD 60plus, Soest,
lädt zu einem Treffen am 8.
Oktober um 15 Uhr in der Be-
gegnungsstätte Bergenthal-
park ein. Dieses Mal wird die
Arbeitsgemeinschaft auch
über den Klimaschutz disku-
tieren. Martin Treichel wird
hierzu eine kurze Einfüh-
rung geben. Gäste sind im-
mer willkommen.

TERMINE - NOTDIENSTE - SERVICE

TREFFPUNKTE

AWO-Bewohnerzentrum: Sonn-
tag 16 Uhr Erntedankfest des
Vokalensembles von A - Z.

ÖFFNUNGSZEITEN

Aquafun: Samstag und Sonntag
Sauna und Bad 9 bis 22 Uhr,
Wellness 12 bis 20 Uhr.
Burghofmuseum: Samstag 10
bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr.
Sonntag 11 bis 13 Uhr.
Grünsandstein-Museum: Sams-
tag 10 bis 17 Uhr. Sonntag 14
bis 17 Uhr.
Kreishaus: Bürger-Service Sams-
tag 9 bis 12 Uhr.
Kunstverein: Samstag 11 bis 13
Uhr.
Minigolf im Stadtpark: Sams-
tag und Sonntag 12 bis 19 Uhr.
Info und Anmeldungen Telefon
0171/5604362.
Museum Wilhelm Morgner:
Samstag und Sonntag 11 bis 17
Uhr.
Stadtbücherei: Samstag 10 bis
13 Uhr.
Stadtverwaltung Bürgerbüro:
Samstag 10 bis 12 Uhr.
Tourist-Information: Samstag
10 bis 15 Uhr. Sonntag 11 bis 13
Uhr.

ÄRZTE/APOTHEKEN

Ärztlicher Notdienst in der Not-
dienstpraxis Riga-Ring 20, Sams-
tag und Sonntag von 8 bis 22
Uhr geöffnet. Sprechzeiten ab 9
Uhr. Außerhalb dieser Zeiten
und für immobile Patienten Tele-
fon 116 117.
Kinderärztlicher Notdienst in
der Notdienstpraxis am Riga-
Ring, Telefon 02921/3 44 45 48,
Samstag und Sonntag in der Zeit
von 9 bis 12 Uhr sowie von 17
bis 19 Uhr. Außerhalb dieser Zei-
ten Vermittlung unter Telefon
116 117.
Augenärztlicher Notdienst
Samstag und Sonntag Telefon
116 117.
HNO-Notdienst. Über die örtli-
chen HNO-Ärzte ist der dienst-
habende Notdienst zu erfahren,

weitere Auskunft unter der zen-
tralen Telefonnummer 116 117
von 9 bis 22 Uhr (danach vermit-
telt die Rufzentrale an HNO-
Fachkliniken).
Tierärztlicher Notdienst: Der
diensthabende Tierarzt kann bei
jeder tierärztlichen Praxis erfragt
werden.
Zahnärztlicher Notdienst: Tele-
fon 01805/986700.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.

Apothekendienst:
Samstag Tagesdienst Riga-Apo-
theke, Rigaring 15, Soest, Tele-
fon 02921/768024 (8.30 bis 18
Uhr) und West-Apotheke, Sena-
tor-Schwartz-Ring 24, Soest, Te-
lefon 02921/96260 (8 bis 20

Uhr).
Samstag: Adler-Apotheke, Bis-
marckstr. 3, Bad Sassendorf, Te-
lefon 02921/55109: Rats-Apo-
theke, Clemens-August-Str. 58,
Arnsberg, Telefon 02931/
16966; Apotheke am Bahnhof,
Bahnhofstr. 114, Bönen, Telefon
02383/969970; Stifts-Apothe-
ke, Alleestr. 1, Fröndenberg, Te-
lefon 02373/974679.
Sonntag: Rats-Apotheke oHG,
Rathausstr. 4, Soest, Telefon
02921/16169; Bären-Apotheke
an der Basilika, Am Markt/ Wal-
burgisstr. 52, Werl, Telefon
02922/803010; Magdalenen-
Apotheke, Bruchhausener Str.
21, Arnsberg (Bruchhausen), Te-
lefon 02932/37940; Hirsch-Apo-
theke, Hohler Weg 6, Warstein
(Belecke), Telefon 02902/71050.
Notdienstansage unter Telefon

08000022833.

AUS DEN ORTSTEILEN
Ampen. Deiringsen. Epsingsen.
Meiningsen. Ostönnen. Röl-
lingsen. Ruploh. Dienstag, 22.
Oktober, 15 Uhr Spielenachmit-
tag der Landfrauen bei Kaffee
und selbstgebackenen Platenku-
chen im Andreashaus in Ostön-
ne. Anmeldungen bis zum 15.
Oktober bei S. Oevel Telefon
02928/720.
Enkesen-Paradiese. Abfahrtzei-
ten zum Halbtagesausflug des
Turnvereins zum Phoenix See
nach Dortmund und zum Licht-
kunst Museum nach Unna:
11.25 Uhr Schulzentrum Soest,
11.30 Uhr Paradiese (Wittwer),
11.35 Uhr Enkesen (Dorfmitte),
11.45 Uhr Östönnen (Gasthof
Soester Börde) .

Hattrop. Die Mitglieder des Club
70 treffen sich am Montag um
20.30 Uhr in der Gemeinschafts-
halle Hattrop zum Clubabend.

AUS DEN KIRCHEN

Bruno. So., 10 bis 12 Uhr Büche-
rei geöffnet.
Heilig Kreuz. So., 15 Uhr Kir-
chencafé.
Johannes. Sa., 10 Uhr Konfi-
Tag.
Patrokli. So., 10 Uhr Soester
Stadtlauf mit Kindergärten St.
Nikolai und St. Patrokli; 14.30
Uhr kfd-Sonntagstreff; 16.30
Uhr Chor- und Orgelkonzert.
Petri-Pauli. Sa., 11 Uhr Hörzeit
mit Orgelmusik mit Karola und
Dr. Wolf Kalipp, Petrikirche.
Wiese. Sa., 15 Uhr Öffentliche
Führung. So., 17 Uhr Benefiz-
konzert.

AUS DEN VEREINEN

Modelleisenbahn Soest 03. So.,
13 bis 15 Uhr Treffen im Vereins-
heim, Neuengeseker Heide, Bad
Sassendorf.
Vereinigter Schützenverein zu
Soest. Montag, 7. Oktober, 19
Uhr Treffen des Damenzuges
der Osthofe zur Monatsver-
sammlung mit Knobeln, Vereins-
gaststätte „Osthofentor-Schän-
ke“.

Soest – Der Familiengottes-
dienst „Kinder & Co“ (Ardey-
haus, sonntags 11.15 Uhr)
feiert am morgigen Sonntag
Erntedank zusammen mit
dem Paradies-Kindergarten.
Dazu sind alle Familie aus
dem Westen ins Ardeyhaus
eingeladen.

Speisen aus der
persischen Küche

Eine Woche später, am
13. Oktober, geht es bei
„Kinder & Co“ international
zu, wenn nach dem Gottes-
dienst wieder das Deutsch-
Iranische Café öffnet und
Gelegenheit besteht, beim
gemeinsamen Mittagessen
mit Speisen aus der persi-
schen Küche einander und
den iranischen Mitchristen
zu begegnen.

Erntedank im
Ardeyhaus mit
Paradies-Kita

Jugendkirche
macht die
100 voll

Soest – Ein echter Dauerbren-
ner wird 100. Am Sonntag fei-
ert die Jugendkirche Soest ih-
ren 100. Gottesdienst. „Lass
mal (Gott) machen?!“ lautet
ab 18 Uhr in den Räumen am
Ostenhellweg das Thema.
Dieses Motto werden auch Pe-
tra Englert und Emerode Ki-
monawoko in ihrer Dialog-
predigt aufgreifen. Für die
Musik sorgt die HUGO-Band.

Der erste Jugendgottes-
dienst wurde am 2007 gefei-
ert, damals noch in dem alten
Domizil des Postgebäudes. In-
zwischen ist der Termin an
jedem ersten Sonntag im Mo-
nat für viele junge Gläubige
ein echter Fixpunkt. Zwi-
schen 50 und 100 sind so et-
was wie der harte Kern, die
regelmäßig kommen. Eng-
lert: „Der Jugendgottesdienst
ist so etwas wie das Kern-
stück unserer Arbeit. Und es
werden sicherlich noch eini-
ge zu den 100 dazukommen.“

ÜBER LEUTE

Uniformiertes Quartett mit 160 Jahren Polizeierfahrung
Bernhardt ist im Verkehrskommissari-
at in Warstein tätig. Vorgesetzte,
Personalstelle und Personalrat gratu-
lierten den vier Jubilaren. FOTO: POLIZEI

stein. Polizeihauptkommissar Joa-
chim Berglar (links) versieht seinen
Dienst beim Lippstädter Verkehrs-
dienst. Polizeihauptkommissar Uwe

(rechts) ist beim Verkehrsdienst in
Soest tätig. Polizeihauptkommissar
Thorsten Arnskötter (zweiter von
links) arbeitet auf der Wache in War-

Abteilungsleiter Jochen Brauneck
hat vier Polizeibeamten zum 40-jäh-
rigen Dienstjubiläum gratuliert. Poli-
zeihauptkommissar Wilhelm Ahring

Er findet Cricket ganz einfach
Michael Hay möchte seinen Sport bekannter machen

typisch harten Cricket-Bälle
sowie die Regeln, die nach
seiner Auffassung „ganz ein-
fach“ sind. „Ich möchte eine
internationale völkerverbin-
dende Mannschaft schaffen,
bei der auch junge Asylbe-
werber ihre sportlichen und
sozialen Fähigkeiten einbrin-
gen können,“ so das Ziel von
Hay. Bisher hat er Sportler
aus England, Indien, Pakis-
tan, Sri Lanka und Australien.
In seinem Team. Gerne
wünscht er sich Teilnehmer
aus Deutschland, die sich bis-
her noch nicht gemeldet ha-
ben. Das neue Cricket-Team
ist Teil der Sportfreunde
Soest-Müllingsen und wird
nachhaltig vom Kreissport-
bund unterstützt.

Die Sendung wird ergänzt
durch Musik unter anderem
von den Stones, für die er zu-
hause ein kleines Museum
eingerichtet hat.

Michael Hay überreichte
zwei große Taschen mit Cri-
cket-Kleidung für Kinder und
Jugendliche, mit Bällen und
Schlägern, die in Kürze über
die Jürgen Wahn Stiftung
Kindern und Jugendlichen in
Nepal überreicht werden.
Ausgestrahlt wird diese Sen-
dung nach den 19-Uhr-Nach-
richten auf Hellwegradio.

world“ in Nordengland,
Hongkong, Nordirland, Beli-
ze und Neuseeland statio-
niert und lebt seit 1973 in
Soest. Er war stets ein begeis-
terter Cricket-Spieler und
möchte diese in Deutschland
wenig ausgeübte Sportart
gerne in Soest einführen. Er
erklärt die Kleidung und die

Soest – Der gebürtige Nordire
Michael Hay ist am Sonntag
Gast in der Sendung „Bürger-
radio International“. Klaus
Schubert vom Internationa-
len Freundeskreis Soest hat
Hay eingeladen. Nach vielen
Jahren in der britischen Ar-
mee war er gemäß dem Mot-
to „ Join the army and see the

Michael Hay (rechts) und Klaus Schubert mit Cricket-Aus-
rüstung im Studio. FOTO: PRIVAT

Auftakt mit Feuer
Soest – Das JuGo-Team (Ju-
gendgottesdienst-Vorberei-
tungsteam) von St. Albertus-
Magnus hat den ersten Got-
tesdienst in der neuen Saison
2019/2020 von „Kirche mit

Feuer“ vorbereitet. Als Zele-
brant wurde Pfarrer Bernd
Mönkebüscher aus Hamm ge-
wonnen. Er greift auch in ei-
genen Publikationen die ak-
tuellen Themen in Kirche
und Gesellschaft auf und
spricht die Dinge an, die viele
in der Kirche zur Zeit bewe-
gen. Der Auftakt-Gottes-
dienst beginnt am heutigen
Samstag um 18.30 Uhr in der
Albertus-Magnus-Kirche. Die
Musik macht die Band Reso-
nanz. Nach der Messe gibt es
die Gelegenheit zum Ge-
spräch.

Neuer Sucht-Experte
Soest – Ulrich Brauckmann ist
neuer Leiter der Suchtbera-
tung bei der Diakonie Ruhr-
Hellweg und verantwortet
die Angebote an den Standor-
ten Warstein, Lippstadt,
Soest, Werl und Kamen. Der
Diplom-Sozialpädagoge ist
seit 2013 für die Diakonie tä-
tig. Die Suchtberatung beglei-
tet und unterstützt Men-
schen, die Probleme mit Al-
kohol, Drogen oder Medika-
menten haben. Auch Ratsu-
chende mit einer Essstörung,
einer Medien- oder Glücks-
spielsucht können sich bera-
ten lassen. Der 55-jährige Di-

plom-Sozialpädagoge arbeite-
te nach seinem Studium bei
unterschiedlichen Trägern in
Bereichen wie Wohnungslo-
senhilfe, Schuldnerberatung
und Erziehungshilfe. 2013
kam er zur Diakonie.

Ulrich Brauckmann
Foto: drh/ Risken

Bernd Mönkebüscher
Foto: Rother
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